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Detense Bxhidb3t NO garir oet 


Was dic vorgesehene militärische Unterstützungspflicht der Pakt- 
teilnemer anlagt, so hat die Deutsche Regierung drrgelegt, da 
sich der Werwirklichung dieses an die Sanktionsbestimmungen des 


+ 


Olkerbundstetuts anknüpfenden Gedenken bisher bei allen inter- 
nationalen Verhandlungen unüberwindliche Schwierigkeiten entge- 
gengestellt heben, Deutschland, dessen zentrele Lage inmitten 
hochgerüsteter Starten zu besonderer Vorsicht zwingt, kann 
keine Verpf.ichtung suf sich nehmen, die cs in alle Osten mög- 
lichen Konfliktfälle hineinziel.en und zum wrhrscheinlichen 
Kriegsschauplatz machen würde. Für die in dem Prktsystem vorge- 

ehenen an Frenkreichs und der Sowjetunion liegt 
kein r.ales politisches Bedürfnis vor. Deutschland kann jeden 
fells von solchen Garantien keinen Vorteil für sich erworten. 

Die Deutsche Regierung glaubt, dass andere Methoden der Frie- 
denssicherung mehr Erfolg versprechen. Im ellgemeinen würde sie 
dabei zweiscitigen Verträgen den Vorzug geben. Sie lehnt aber 
auch mehrscitige Verträge nicht ob, Nur misste der Schwerpunkt 
Anbei nicht auf die eutomatische militärische Untcerstützungs- 
pflicht im Kriegsfall, sondern suf die Nichtangriffsverpflichtun 
und auf die Verpflichtung der an einen Konflikt interessierten 
Mächte zur Konsultetion gelegt werden. Diese Verpflichtungen 
liessen sich im Sinne friedlicher Kriessverhütungsmassnahmen 
sehr wohl zu realen Friedensgerantien E NT ohne dass 
Armit die Gefehr von ernsten Komplikationen verbunden ware, wie 
sie der jetzt von den anderen Mächten vorgeschlegene Unter- 


stützungspakt sicherlich zur Folge haben müsste. 
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